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Inventarnummer: KRGT Miniat. XII,2

Beschreibung
Herzog Christophs fünfte Tochter Eleonora heiratete 1571, zwei Jahre nach der Entstehung
dieses Porträts, Fürst Joachim Ernst von Anhalt, mit dem sie zehn Kinder bekam. 1589
heiratete sie zum zweiten Mal: Ihr Bräutigam war Landgraf Philipps jüngster Sohn Georg
von Hessen-Darmstadt. Damit hatten sich drei von vier Söhnen des Landgrafen mit
Töchtern Herzog Christophs von Württemberg vermählt.
Wie die meisten ihrer Schwestern trägt Eleonora auf ihrem Porträt ein schwarzes Kleid mit
großen Puffärmeln, die mit goldenen Schleifchen besetzt sind. Die roten Ärmel sind mit
Spitze besetzt. Wie ihre anderen unverheirateten Schwestern trägt sie auf der
golddurchwirkten Haube kein Barett.
[Matthias Ohm/Delia Scheffer]

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Holz
Maße: H. 16,1 mm, B. 10,7 mm
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Schlagworte
• Herrschaft
• Malerei
• Miniatur
• Porträt
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